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Aktionstag des Heimatverein March  

„Feuerwehr heute und annodazumal“ 

 

Am Sonntag den 06.08.2017 fand beim Heimatverein March der Aktionstag "Feuerwehr heute 

und annodazumal" statt.  

Dabei kam nach ziemlich genau 26 Jahren Dornröschenschlaf wieder unsere alte Feuerspritze 

zum Einsatz: Die Feuerspritze wurde im Jahr 1887 erbaut und hat damit 130 Jahre auf dem 

Buckel. Mitglieder unseres Ergänzungszugs haben die Spritze wieder voll funktionstüchtig 

gemacht. Es wurde geschmiert, gefettet, entrostet, lackiert, die Schrauben angezogen, die 

Räder kontrolliert und so weiter. Doch nun erstrahlt die Spritze wieder in neuem Glanz. Zuletzt 

war die Spritze beim Aktionstag am 07.07.1991 im Einsatz. 

 

An diesem Sonntag gegen drei Uhr hatte der "Nachtwächter", gespielt vom 1. Stv. 

Kommandanten Andreas Kauder, Alarm geschlagen, "Feurio" gebrüllt und die Brandwehr zum 

Einsatz gerufen. Die historische Löschmannschaft des Ergänzungszugs kam, zu Pferd beritten, 

mit dem damals hochmodernen Löschgerät zum Einsatz um der Feuersbrunst den Garaus zu 

machen. Zuvor gab Feuerwehrkommandant Patrick Gutmann, den etwa 150 anwesenden 

Zuschauer, einen historischen Gesamtüberblick der Feuerwehr-Historie, angefangen in der 

Antike, über das Mittelalter, der Neuzeit und der Zeit vor etwa 100 Jahren. 

Der Schwenk zur heutigen Feuerwehr bildete die Fahrzeugschau auf dem Rathausplatz. Dort 

war der komplette Fuhrpark der Marcher Feuerwehr ausgestellt und die Feuerwehrleute 

standen dort für alle Fragen Rede und Antwort. Die Jugendfeuerwehr bot außerdem 

Wasserspiele für Kinder an, bei denen sich diese mit dem Schlauch einmal versuchen konnten 

– was die zahlreichen Kinder gerne und oft ausprobierten. 

 

Der ausrichtende Heimatverein sorgte wieder in gewohnter Weise für die Bewirtung unter 

anderem mit ofenfrischem Flammenkuchen sowie zapffrischem Dunkelbier. 

 

 

Auf dem Gruppenfoto der Bildergalerie sind zu sehen (von links): 

Feuerwehrkommandant Patrick Gutmann (Erzähler), Hartmut Konrad, Ehrenkommandant Hans-

Peter Scheppele, Reinhard Oberrieder, Klaus Hügele, Karlheinz Seiler, Bernhard Ebner, Klaus 

Bohn, Werner Winter, Waldemar Schill (Leiter der Ehrenabteilung), Eve Kauder (Kind), 

Spritzenmeister Armin Spindler (Zugführer Ergänzungszug), Josef Hügele (Altbürgermeister 

und Ehrenfeuerwehrmann), 1. Stv. Feuerwehrkommandant Andreas Kauder (Nachtwächter); 

Knieend: Ehrenkommandant Dieter Kremp, Lothar Blaschke, Markus Strecker und Gerhard 

Tritsch. 


